
 

Maßnahmenblatt Nr. 6                 NSG „Alte Sorge-Schleife“ – Flusslauf der Alten Sorge mit Uferschutzstreifen 

Natura 2000-Gebiete: 
 

DE 1622-391 Moore der Eider-Treene-Sorge-Niederung 
DE 1622-493 Eider-Treene-Sorge-Niederung 

Teilgebiet(e): Flusslauf der Alten Sorge mit Uferschutzstreifen   (siehe Karte 1b) 

LRT oder Arten Rohrweihe, Blaukehlchen, Schilfrohrsänger, Knäkente, Zwergschwan, Singschwan;    
Schlammpeitzger, Steinbeißer, Fischotter 
Grüne Mosaikjungfer 

Schutzziel der Maßnahme: Natürliche Gewässerentwicklung – Erhalt und Entwicklung der natürlichen Uferzonierung und ihrer 
Verlandungsstufen  

Konflikte oder 
Analyse/Bewertung: 

Das Gewässer Alte Sorge hat seinen  Fließcharakter mit der Abdämmung und Umleitung vollständig 
eingebüßt. Eine „natürliche Gewässerentwicklung“ (entsprechend WRRL) ist nur vor dem Hintergrund der 
wasserwirtschaftlichen Rahmenbedingungen möglich. 

Maßnahme als: Priorität: 1 

notwendige Erhaltungs-
maßnahme / Wiederherstellungs-
maßnahme  

1. Instandhaltung der Abzäunung zum Uferschutzstreifen (Umfang muss noch ermittelt werden) 
 

Maßnahme als:                                                                                                                               I Priorität: 2 

weitergehende Entwicklungs-
maßnahme   

2. Auf-den-Stock setzen  der uferbegleitenden Gehölze in Teilbereichen (nach Prüfung) 
3. Ankauf von oder Freiwillige Vereinbarung für Uferschutzstreifen (200m Länge x 10m Breite)  
4. Auszäunung des Teilabschnittes zu 3. 
 

 
Zeitplan, Kosten, Zuständigkeit, 
Finanzierung: 
 

ggf. Teil-
maßnahmen 

Zeitpunkt Kostenschätzung Zuständigkeit Finanzierung 

1 nach Bedarf ab 2013  UNB/IS ETS S+E 

2 nach Prüfung  IS ETS S+E 

3   SHL/Stiftung  

4 nach Sicherung der Fläche  UNB/Stiftung/ 
IS ETS 

S +E 

      

Sonstiges:  


